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Die Augen funkeln, wenn die beiden 
Marcels über das Tauchen sprechen. 
Der eine, Marcel Gerlach, ist 35, 
hauptberuflich selbstständiger 
Garten- und Landschaftsbauer. Der 
andere, Marcel Groß, ist 34 und 
verdient sein täglich Brot mit einem 
Job in der IT. Ihre Liebe zum 
Tauchen hat die beiden zusammen 
und jetzt nach Siegelsdorf gebracht. 
Am 4. Januar öffneten sie hier in der 
Birkenstraße die neue Heimat ihrer 
gemeinsamen Tauchschule „Under 
Pressure“.

Angefangen hatte alles bei einem 
gemeinsamen Lehrgang. „Marcel 
war damals Diving Instructor, also 
die Vorstufe zum Tauchlehrer“, 
erzählt Marcel Groß. Während der 
Corona-Pandemie habe Gerlach in 
sechs Wochen dann den Schein zum 
Tauchlehrer in Ägypten gemacht. 
„Und dann hat er mir dabei gehol-
fen, den Tauchlehrerschein zu 
machen“, berichtet der 34-Jährige.

Im Jahr 2021 dann, also ebenso 
während der Pandemie, hatten die 
zwei eine Schnapsidee: eine eigene 
Tauchschule. Nachdem sie die Idee 
in die Tat umgesetzt hatten, öffneten 
sie ihren gemeinsamen Laden in 
Langenzenn. „Im Jahr 2023 wurden 
wir zum ,PADI Divecenter‘ ernannt. 
,PADI‘ steht für ,Professional 
Association of Diving Instructors‘, 
also für den professionellen Verband 
der Tauchlehrer und gilt weltweit als 
der anerkannteste Verband“, ergänzt 
Gerlach.

Gerlach und Groß, die ihr Hobby 
zum (Neben-)Beruf gemacht hatten, 
machten weiter fleißig Fortbildungen 
und sammelten die entsprechenden 
Nachweise. Genau wie ihr Tauchcen-
ter: „Vergangenes Jahr wurden wir 
als ,PADI 5 Star Divecenter‘ ausge-
zeichnet und dürfen als vierte 
Tauchschule in ganz Deutschland 
den Titel ,PADI Eco-Center‘ tragen, 
der uns für unseren Umgang mit 

TAUCHSHOP FEIERTE ERÖFFNUNG IN SIEGELSDORF

IM RAUSCH DER TIEFE

Marcel Gerlach und Marcel Groß lehren die Extremsportart.
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Nachhaltigkeit verliehen 
wurde“, so Gerlach. Bereits 
2022 sei den beiden Marcels 
seitens der PADI mitgeteilt 
worden, dass sie eine der 
modernsten Tauchschulen 
überhaupt seien.

Doch wie ist das mit dem 
Tauchen eigentlich, wie lernt 
man das? „Drinnen und drau- 
ßen“, berichtet Groß. Bei drei 
Terminen im Dietenhofener 
Hallenbad erhalten Neulinge 
das Wissen über die Grund-
lagen. „Wir machen einfache 
Übungen und erweitern diese 
Schritt für Schritt“. So ginge  
es ziemlich am Anfang etwa 
darum, Wasser in die Taucher-
brille zu lassen und dieses 
wieder herauszubekommen.  
Am Anfang nur ein bisschen 
Wasser, dann die komplette 
Brille voll und am Ende wird 
dann die komplette Brille ab- 
und wieder aufgesetzt.

Sind die Grundlagen im warmen 
und klaren Wasser festgezurrt, 
geht es ins Freie – genauer ge- 
sagt an den Murner See bei 
Amberg. „Hier geht der Tauch- 
kurs dann weiter und unsere 
Teilnehmer feilen an ihren 
Fähigkeiten und erweitern ihr 
Wissen“, sagt Groß. Jedoch sei 
das nicht in Stein gemeißelt. 
„Wir haben ein gutes Netzwerk, 
das bis nach Ägypten und auf 
die Malediven reicht. Wer also 
keine Lust auf den See bei uns 
hat, der kann auch im warmen 

Wasser draußen in Ägypten 
weitermachen.“

Jedem, so betonen es die 
beiden, bringen sie übrigens 
nicht das Tauchen bei.  
„Die Chemie zwischen Lehrer 
und Lehrling muss stimmen. 
Wenn wir merken, dass da 
ein Unterwasserrambo vor 
uns steht, dann sagen wir 
auch ,Nein‘. Schließlich zählt 
das Tauchen zu den Extrem-
sportarten und wir sind unter 
Wasser. Kiemen haben wir  
ja keine, deswegen geht es 
gerade beim Lernen um viel 
Vertrauen“, so Groß.

Angesprochen auf den größ- 
ten Traum und das Ziel ihrer 
Arbeit, braucht der 34-Jäh-
rige keine lange Zeit für eine 
Antwort. „Wir möchten eine 
Gemeinschaft schaffen, die 
zusammen Ausflüge macht 
und die Welt unter dem 
Wasser erkundet.“

In ihrem eigenen Laden 
verkaufen die beiden auch 
Allerlei rund um das Tau-
chen. Weitere Informationen 
über das Tauchcenter, das 
passenderweise den Namen 
„Under Pressure“ (also 
„Unter Druck“) trägt, finden 
Interessierte im Internet unter 
der Adresse www.under- 
pressure-diving.com.

VR

TAUCHSHOP FEIERTE ERÖFFNUNG IN SIEGELSDORF

IM RAUSCH DER TIEFE
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SCHÖNER
HEIZÖL

Cadolzburg
Tel. 09103-8250

RESERVISTEN- 
KAMERADSCHAFT 
VEITSBRONN

VORSCHAU 
02/2025
Jahreshauptversammlung

Am 7. Februar 2025 laden wir zur Jahreshauptversamm-
lung unserer RK und wir würden uns wieder über ein 
zahlreiches Erscheinen der Kameraden freuen.

RÜCKBLICK 01/2025
Übungsschießen Dienstpistole und 
 Vereinsmeisterschaft RAG Langwaffen

Am 10. Januar sind wir nicht nur sprichwörtlich mit viel 
Energie und „Wums“ ins neue Jahr gestartet, denn den 
Anfang unseres ereignis- und abwechslungsreichen Vereins-
jahres mach te wie gewohnt wieder unsere Vereinsmeister-
schaft RAG Langwaffen, nachdem im vergangenen Jahr  
die Arbeiten an der Belüftungsanlage unseres 50 m-Schieß-
standes erfolgreich abgeschlossen wurden.

Die Teilnehmerzahl fiel mit 14 Kameraden etwas geringer  
als sonst aus, was aber der Stimmung keinen Abbruch tat. 
In den Disziplinen für Halbautomat und Repetierer wurden 
5 Schuss Probe und jeweils 5 Schuss kniend, stehend und 
liegend abgegeben.

Hier die Sieger:

Halbautomatisches Sportgewehr 
1. Platz: Roland Kühnling 
2. Platz: Stefan Distler 
3. Platz: Thorsten Schmidt 

Militär-Repetiergewehr 
1. Platz: Thorsten Schmidt 
2. Platz: Frank Streng 
3. Platz: Stefan Distler

i.A. Marcel Kick, RK-Veitsbronn

3D Planung - Statik - Bauantrag - Herstellung - Montage - Fundamente - Terrassenbelag und Gestaltung

Jetzt Anfragen, wir beraten Sie gerne zu unseren Frühlingsrabatten!

Balkone
Solarport´s

Stahlbau
Carport´s

Terrassen
Treppen

Metallbau Krauß - DAS ORIGINAL aus Seukendorf - Familienbetrieb seit Generationen

Metallbau Krauß GmbH | Cadolzburger Str. 2 | 90556 Seukendorf | 0911 75 40 90 4 | info@metallbau-krauss.info

Krauß Terrassendach - 
Ratgeber als Download

KATHOLISCHER  
SEELSORGEBEREICH  
FÜRTH LAND

KONZERT  
MAL ZWEI
Posaunenchor trifft Chöre
• Posaunenchor Hl. Geist Veitsbronn
• Kirchenchor St. Johannes Oberasbach
• „Cantate“-Chor St. Marien Langenzenn

Samstag, 15. Februar 2025, 17.00 Uhr 
St. Johannes Oberasbach

Sonntag, 16. Februar 2025, 17.00 Uhr 
Hl. Geist Veitsbronn

Eintritt frei
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ASV VEITSBRONN-SIEGELSDORF – KARATE

NEUER DAN-TRÄGER  
BEI DER KARATEABTEILUNG  
DES ASV VEITSBRONN-SIEGELSDORF
Die Karate-Abteilung des ASV 
Veitsbronn-Siegelsdorf darf sich 
über einen weiteren Träger des 
Schwarzen Gürtels freuen: Hans 
Höcherl

Hans begann 2003 in Veitsbronn 
mit dem Karatetraining und ist 
somit das zweite „Eigengewächs“ 
des ASV, welches den kompletten 
Weg vom Weißgurt bis zum 
Schwarzgurt beschritt.

Wie jeder Einsteiger hatte 
auch Hans das Fernziel, 
selbst einmal den Schwarzen 
Gürtel tragen zu dürfen.  
In der beim ASV praktizier-
ten Stilrichtung SHOTO-
KAN sind dafür vorab 9 (!) 
Prüfungen notwendig, bevor 
man endlich den Schritt zum 
Schwarzgurt machen kann. 
Ein langer Weg, den nicht 
jeder bereit ist zu gehen. 
Dabei wurde 2x in der 
Woche trainiert und an so 
manchen Wochenenden ein 
überregionaler Lehrgang be- 
sucht. Trainingsschweiß ist 
in dieser Zeit sicher liter-
weise geflossen.

Aber wie ein Spruch eines 
berühmten japanischen 

Karatemeisters lautet: „Der Weg 
zum Erfolg kennt keine Abkür-
zung“. So ist es im Karate, wie auch 
im Leben, Fleiß und Beharrlichkeit 
zahlen sich irgendwann aus.

Kurz vor der Prüfung kommen dann 
bei vielen noch einmal Selbstzweifel 
auf, ob man denn schon „soweit“ 
sei. Aber dann gibt einem der 
Trainer den nötigen Schubs, den 

Schritt zu gehen. Der Trainer kennt 
die Fähigkeiten des Sportlers meist 
besser als dieser selbst. Beim 
inzwischen zur Tradition geworde-
nen Happy-New-Year-Lehrgang in 
Oberasbach Anfang Januar war es 
dann soweit. Unter den strengen 
Augen des DJKB-Bundestrainers 
Thomas Schulze (7. Dan) absol-
vierte Hans erfolgreich die Prüfung 

zum 1. Dan. Die Freude und 
Erleichterung darüber waren 
ihm sichtlich anzusehen.

Die ganze Karateabteilung 
des ASV ist stolz auf Hans 
und hofft, dass seine Leistung 
Ansporn und Motivation für 
andere Karateka ist, es ihm 
gleich zu tun, um irgendwann 
mal selbst den Schwarzen 
Gürtel tragen zu dürfen. Auch 
wenn dieses Ziel vielleicht 
noch sehr weit weg erscheint.

Die Verleihung des Schwarz-
gurtes ist allerdings nicht das 
Ende des Weges, sondern nur 
eine Etappe auf diesem.

Infos unter  
www.asv-veitsbronn- 
siegelsdorf.de/sportangebot/
karate

Herzlichen Dank 
an alle, die sich mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten, sowie allen, die sie 
auf ihrem letzten Weg begleiteten. 

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer 
Meisinger für seine tröstenden Worte, 
Bestattungen Sabine und Armin Probst für 
die liebevolle Betreuung sowie dem Team des 
3. Stocks der AWO Langenzenn für die Pflege.

Elke und Bernd Reichelsdorfer 

Retzelfembach, im Januar 2025

Gertrud 
Tiefel

† 23.12.2024

Michael Muck
† 16. 12. 2024 

Danke
 – allen, die meinem Mann die letzte Ehre erwiesen und 

ihre Anteilnahme bekundeten,
 – dem Pflege- und Betreuungsdienst Veitsbronn, 

Fronmüllerstraße
 – und ganz besonderen Dank an Sabine und Armin 

Probst.
Ursula Muck 
mit Kindern
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EISSCHWIMMEN IN VEITSBRONN

UNVERFROREN UND  
DOCH ZIEMLICH COOL

Beim Veitsbadcup traten rund 100 Athleten  
aus ganz Europa an.
Besonders im Winter erfreuen sich Schwimmbäder und 
Thermen zahlreicher Besucher. Egal ob ein Besuch in der 
Sauna, entspanntes Plantschen oder doch eine Runde 
Schwimmen – Möglichkeiten gibt es genug. Letzteres 
hatten am ersten Januarwochenende auch rund 100 Was- 
serratten in Veitsbronn vor. Im Gegensatz zur breiten 
Masse versammelten sie sich jedoch im Veitsbad, um hier 
ihre Runden zu drehen. Ohne Dach und ohne warmes 
Wasser, denn das hatte nicht mal ein Grad Celcius Tempe-
ratur.

Zum dritten Mal organisierte das Team Veitsbad Eis-
schwimmen e.V. die alljährliche Tradition, genau dann im 
Schwimmerbecken ihre Bestzeiten aufzustellen, wenn 
andere nicht im Entferntesten daran denken. „Seit 2021 
gibt es unser Team, seit 2022 sind wir ein eingetragener 
Verein“, berichtet zweiter Vorsitzender Uwe Mirk, der 
gemeinsam mit den anderen Mitgliedern das außergewöhn-
liche Schwimmfest organisierte. „Besonders stolz sind wir 
in diesem Jahr darauf, Teil des Deutschland-Ice-Cups zu 
sein. Neben den Veranstaltungen in Langenhagen bei 
Hannover, in Burghausen und in Zollhaus im Erzgebirge  
ist unser Veitsbadcup die vierte Möglichkeit, um Punkte  
zu sammeln und Sieger zu werden.“

Auf insgesamt vier verschiedenen Streckenlängen (50 Me- 
ter, 100 Meter, 250 Meter und 500 Meter) gingen die rund 
100 Teilnehmer ins kühle Wasser, um ihre Bestzeiten zu 
unterbieten. Manche mutige Eisschwimmer gingen sogar 

mehrfach ins Nass, sodass die Verantwort- 
lichen insgesamt 270 Starts vermelden konnten.  
„Die Teilnehmer sind aus ganz Deutschland, ja sogar aus 
Teilen Europas extra angereist“, erzählt Mirk. Die ältesten 
Teilnehmer seien in der Altersklasse 70/80 an den Start 
gegangen – trotz der sage und schreibe 0,9 Grad Celcius, 
die das Thermometer angezeigt hatte.

Wie gefährlich die Extremsportart ist, betont Mirk auch 
ohne besondere Nachfrage. „Man muss wirklich gesund 
und fit sein. Und selbst dann ist es notwendig, sich langsam 
daran zu gewöhnen“, sagt er. Für die besonders Mutigen 
– die, die 500 Meter und aufwärts absolvieren – gilt die 
Pflicht, ein EKG vorweisen zu müssen. „Und selbst dann, 
wenn alles gut scheint, muss man einen guten Tag haben. 
Schließlich reden wir hier nicht über einen Spaßsport, 
sondern wirklich außergewöhnliche Bedingungen“, so 
Mirk. Für den Fall der Fälle stünde jeder Athletin und 
jedem Athleten immer ein besonderer Aufpasser am 
Beckenrad beiseite, der dann eingreift, wenn die Kraft 
nachlässt.

Und genau diesen guten Tag schien Antje Schwartz, die  
sich als eine der 500-Meter-Distanz stellte, nicht gehabt zu 
haben. Nach etwas mehr als der Hälfte versagten ihr die 
Kräfte, sodass die Helfer eingreifen mussten. „Ich hatte 
überhaupt nichts mehr in Reserve“, sagt sie. Nach dem 
Gang aus dem Becken – egal ob über 50 oder 500 Meter 
– bräuchten die Athleten allesamt erstmal ordentlich Ruhe. 
„Es gilt dann, langsam aufzutauen“, so Schwartz.

Insgesamt waren sowohl die Verantwortlichen als auch die 
Starter allesamt sehr zufrieden mit der diesjährigen Aus- 
gabe des Veitsbadcups. Und so ist es kaum verwunderlich, 
dass alle bereits jetzt schon wieder die Tage zählen – und 
auf niedrige Temperaturen im nächsten Januar hoffen.  
Auf dass es dann auch im nächsten Jahr wieder heißt: 
Willkommen im Veitsbad, zum Veitsbadcup 2026. VR
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ROTKREUZ-VILLA VEITSBRONN

BEWEGUNG MACHT FIT
Die Vorschulkinder der Kita Veitsbronn sind regelmäßig 
in der Sporthalle in Veitsbronn unterwegs – und 
verwandeln sie in ein wahres Bewegungsparadies!  
Hier wird balanciert, geschwungen und geklettert,  
was das Zeug hält. Ob elegant über den Schwebe-
balken, hoch hinaus an den 
Sprossen, wie Tarzan am Tau  
oder mit Schwung an den Ringen 
– die Kinder lieben die abwechs-
lungsreichen Bewegungsbaustel- 
len.

Das Beste daran: Während sie sich 
auspowern und jede Menge Spaß 
haben, werden sie ganz nebenbei fit 
für den Schulsport. Aber nicht nur 
die Bewegung steht im Fokus – 
auch das selbstständige An- und 
Ausziehen für den Sport ist eine 
super Vorbereitung auf den Schul-
alltag. 

So lernen die Kinder, sich zu organi-
sieren und eigenständig zu handeln, 
ganz nach dem Motto: „Ich kann 
das schon alleine!“

In der großen Halle gibt es genug 
Platz, um richtig loszulegen. 
Bewegung tut nicht nur dem 
Körper gut, sondern sorgt auch für 
strahlende Gesichter. Ein tolles 
Angebot, das zeigt: Sport, Spaß und 
Selbstständigkeit gehören einfach 
zusammen!

Das KiTa-Team  
der Rotkreuz-Villa

Am Seukenbach 12 · 90556 Seukendorf
www.schrollundschroll.de
Mobil: 01 71 - 20 30 207 (Chris)
Mobil: 01 75 - 40 50 864 (Marco)
Fax: 09 11 - 21 24 443
info@schrollundschroll.de

Male rme i s t e r fachbe t r i eb

Raum – Boden – Fassade

Öffnungszeiten:

Mo. 8.00 – 13.00 Uhr 
Di. – Do. 7.30 –13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 

Fr. 7.30 – 18.00 Uhr, Sa. 7.30 – 12.30 Uhr

E-Mail: hasslinger@t-online.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim Hasslinger in
Langenzenn

Ob Geburtstag-, oder ein kleines Dankeschön für Zwi-
schendurch.
Wir haben viele Geschenkideen für Groß und Klein.
Kommen Sie und stöbern Sie in unserem Sortiment.

Jetzt auch schon an Weihnachten denken. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Hasslinger-5-11-2021.qxp_Layout 1  19.10.21  09:54  Seite 1

Ob Geburtstag oder ein kleines Dankeschön für Zwischendurch 
– wir haben viele Geschenkideen für Groß und Klein.

Kommen Sie und stöbern Sie in unserem reichhaltigen Sortiment.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 7.30 –13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Fr. 7.30 – 18.00 Uhr, Sa. 7.30  – 12.30 Uhr

E-Mail: hasslinger@t-online.de

Untere Ringstraße 3 | Tel. 09101-990329 | Langenzenn

JETZT
auch schon an 

Weihna
chten

denken!
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Sehr geehrte Fahrgäste,  
liebe Mitglieder, 

Die Informationen zum Bürgerbus:

•  Fahrten bitte möglichst frühzeitig während der Fahrtzei-
ten (s. u.) anmelden

• Fahrten zum Einkaufen, Banken oder andere, für die Sie 
keinen Termin brauchen, möglichst am Nachmittag 
erledigen.

•  Festnetz: 0911 75208889
•  Mobil: 0157 70693806
•  „Spontanfahrten“, d. h. Anmel dungen am gleichen Tag 

sind prinzipiell möglich, können aber nur angenommen 
werden, wenn das Zeitfenster noch frei ist.

•  Bitte schon ein paar Minuten VOR der Abholzeit am 
 Abholort bereitstehen. 

•  Rollstuhlfahrten: die Fahrer*innen sind ausschließlich 
für das Einladen, den Transport und das Ausladen 
zuständig. Eine weitergehende Hilfe ist nicht möglich.

Fahrzeiten im Februar 2025 (nur werktags)

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:  8.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch:  8.00 – 12.30 Uhr

Aktuelle Informationen …
... gibt es auf unserer Homepage unter www.abs- 
veitsbronn.de oder bei Facebook unter „Bürgerbusverein  
Veitsbronn“ sowie bei der Vorstandschaft des Bürgerbus-
vereins: 
• Cornelia Renninger, Tel.: 21011315 bzw.  

E-Mail: renningersclan@t-online.de 
•  Gudrun Gruber, Tel. 755042 bzw.  

E-Mail: gruber.veitsbronn@gmail.com
• Stephan Nohe, Tel. 7874105 bzw.  

E-Mail: stephan.nohe@arcor.de 

Für den Bürgerbusverein e.V. 
Cornelia Renninger, 1. Vorsitzende

BÜRGERBUSVEREIN VEITSBRONN E.V.

BÜRGER FAHREN BÜRGER
IM FEBRUAR 2025

SCHNELL SEIN UND FÖRDERUNG SICHERN!

JETZT BIS ZU 70% FÖRDERUNG VOM STAAT

Energie-Sparer
FÜR ALLE

RICHTIGE 
ENTSCHEIDUNGEN

BEREUT MAN NIE

ochsner.com

Investieren Sie jetzt in 
eine OCHSNER High-End 

Wärmepumpe. 
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GRUNDSCHULE VEITSBRONN

WICHTIGE INFORMATION AUS DER  
FERIEN- UND MITTAGSBETREUUNG 
Ferienbetreuung
Wir möchten daran erinnern, dass die nächste Ferienbe-
treuung in den Faschingsferien (3.–7. März 2025) statt- 
findet. Bitte jetzt noch anmelden, wir freuen uns auf Ihr 
Kind. Aktuell haben wir geplant, auf den Kinderfasching 
in der Zenngrundhalle am Faschingsdienstag zu gehen. 
Die detaillierte Wochenplanung für die Faschingsferien 
bekommen alle angemeldeten Kinder per Mail zugesendet.

Das Anmeldeformular für die Ferienbetreuung ist auf 
der Homepage der Erich Kästner Grundschule zu 
finden: www.gs-veitsbronn.de, Menüpunkt Eltern  
Formularcenter  Mittags- und Ferienbetreuung.

Des Weiteren möchten wir auf die Änderung in der 
Handhabe des SEPA Lastschriftverfahrens hinweisen: 
Bei der Anmeldung der Ferienbetreuung gibt es folgen-
des neu zu beachten. Bei Kindern, die das erste Mal in 
der Ferienbetreuung angemeldet werden, muss das SEPA 
Lastschriftverfahren in Papierform mit Unterschrift bei 
uns abgegeben werden. Bei einer weiteren Anmeldung 
braucht dieses nicht mehr abgegeben werden, da das 
SEPA Mandat 3 Jahre gültig ist. Das heißt bei Kindern, 
die bereits schon mal angemeldet waren, braucht kein 
SEPA Mandat mehr ausgefüllt werden. Gerne können 

Sie bei uns nachfragen, ob ein bereits gültiges SEPA 
Lastschriftverfahren gemeldet ist.

Mittags- und Hausaufgabenbetreuung
Wir, als Betreuungspersonal der Mittags- und Hausauf-
gabenbetreuung und auch alle betreuten Kinder, möchten 
sich auf diesem Wege nochmals ganz herzlich bedanken. 
In der letzten Zeit bekamen wir tolle Stifte und Bastel-
materialien von Eltern unserer Mitti-Kinder geschenkt. 
Die Filzstifte sind im Dauereinsatz und gebastelt wird 
auch ganz viel. Zusätzlich wurde der Mittagsbetreuung 
eine weitere Kinderküche von einer Familie eines unserer 
Mitti Kinder geschenkt. Die Kinder haben sich nach den 
Weihnachtsferien mega darüber gefreut. Jetzt wird 
richtig intensiv gekocht.Herzlichen Dank!

Nachdem vor den Weihnachtsferien ganz viel gebastelt 
wurde, starteten wir im neuen Jahr mit viel Bewegung. 
Fast täglich sind wir in die Turnhalle gegangen um dort 
gemeinschaftlich Bewegungsspiele zu machen sowie 
Hockey oder Fußball zu spielen. Die Kinder hatten viel 
Spaß an der Bewegung.

Schöne sonnige Grüße

das Mittags- und Ferienbetreuungs-Team

Wir bieten Ihnen:

Unsere Ingenieure erstellen verschiedene 
Ertragssimulationen für Ihren Standort und 
ein individuelles, kostenfreies Angebot!

0175 /5283795 | info@autarxia.de

Schlüsselfertig 
aus der Region

Wir bieten Ihnen:Wir bieten Ihnen:
www.autarxia.dewww.autarxia.dewww.autarxia.de
autarxia
www.www.www.autarxiaautarxiaautarxia.de.de.dewww.www.www.autarxiaautarxiaautarxia.de.de.de
autarxiaautarxiaautarxia

SPD VEITSBRONN-SIEGELSDORF

ORTSVEREIN AKTUELL
Termine
Vergessen Sie nicht, am 23. Februar 2025 zur Bundes-
tagswahl zu gehen. Informieren Sie sich vorher an 
unseren Infoständen zur Bundestagswahl oder statten 
sie unserer Webseite: www.SPD-Veitsbronn.de einen 
Besuch ab.

10. Februar 2025: Vorstandssitzung

Der Ortsvereinsvorsitzende  
Helmut Keim
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FAIRTRADE-GEMEINDE VEITSBRONN

DER ZAUBER DES ANFANGENS
Das war ein toller Film zu einem tollen Thema! „Die 
Eiche – mein Zuhause“, unser Familienfilm im Evange-
lischen Gemeindehaus am Schelmengraben, war gut 
besucht. 25 Erwachsene und 25 Kinder ließen sich ver- 
zaubern von fantas tischen Naturaufnahmen. Wie die 
Mäuse die Überflutung überlebt haben, wie die Käfer 
dem stärksten Sturm getrotzt haben, wie der Greifvogel 
die flüchtenden Eichel häher doch nicht erwischt hat, wie 
die Schlange noch rechtzeitig vor dem Vogelnest vertrie-
ben werden konnte – das war lehrreich und packend zu- 
gleich und hat die Zuschauer gefesselt. Was allein eine 
einzige mächtige Eiche als Lebensraum für großes und 
kleines Getier rund ums Jahr anbietet und leistet, ist be- 
wundernswert. Im Zauber der wechselnden Jahreszeiten.

Dass wir in Veitsbronn auch ganz viele alte schützens-
werte Eichen haben, hat Sabine Lindner vom Bund 
Naturschutz vor dem Film am Kirchberg gezeigt. Trotz 
Nieselregen haben ein paar Interessierte gerne zuge-

schaut und 
gelauscht. Jede 
dieser Eichen ist 
schützenswert, 
jeder Verlust 
wäre ein 
Schaden. Das 
konnten uns 
Führung und 
Film anschaulich 
zeigen. Fangen 
wir an, die 
Natur in all 
ihren Facetten 
wahrzunehmen 
und uns an ihr 
zu erfreuen, 
auch in nicht 
immer erfreu-
lichen Zeiten!

Auch 2025 wollen wir im Rahmen der Agenda- 
Filmreihe wieder einen Film zeigen, vielleicht wieder 
einen Familienfilm, der bewegt. In der Grundschule 
wollen wir wieder mit Fairtrade-Thementagen prä- 
sent sein. Vielen Dank auch der Erich-Kästner-Grund-
schule für die Zusammenarbeit! Von der Begeiste- 
rung und dem Engagement der Kinder können wir 
lernen!

Hermann Hesse schreibt in seinem Gedicht „Stufen“:  
„… und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne, der uns 
beschützt und der uns hilft zu leben“. Von jedem neuen 
Jahr erhoffen wir uns ja Positives und  Ermutigendes – 
noch weit über den Jahresanfang hinaus.

Ein neuer Anfang ergibt sich auch für Igor Ninic, 
unseren Kontaktmann und Unterstützer aus dem 
Rathaus seit Beginn unseres Fairtrade-Projekts. Ohne 
ihn wäre Veitsbronn wohl nicht Fairtrade-Gemeinde 
geworden. Dafür danken wir Igor herzlich. Er hat ab 
Jahresbeginn in Fürth eine neue Aufgabe im Kinder- 
und Jugendbereich übernommen. Dafür wünschen  
wir Igor alles Gute! 

Für 2025 wünschen wir uns alle, dass wir das neue  
Jahr gesund, zuversichtlich und tatkräftig beginnen  
und mitgestalten mögen. Und dass das nachhaltig sein 
möge. Allen Fairtrade-Helferinnen und allen Fair- 
trade-Unterstützern wünschen wir für 2025 alles  
Gute! 

Wenn auch Sie Lust haben, bei den Veitsbronner 
Fairtradlern mitzu machen, wenden Sie sich bitte an 
Silke und Georg Fleischmann, Tel. 7530827 oder  
Konny Siebert, Tel. 09101 2547 oder Marion Rauh,  
Tel. 752024.

Eine der alten Eichen am  Kirchberg.

Mit Sabine Lindner entdecken wir Wurzelhöhlen.

Igor Ninic (r) vor der Fairtrade-Titelverleihung 2019.
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VEREIN FÜR LEIBESÜBUNG UND KK-SPORT E.V. 
VEITSBRONN – BÖLLERGRUPPE

NEUE AKTIVITÄTEN  
DER BÖLLERSCHÜTZEN 2025  
UND RÜCKBLICK 2024
Buchschwabach feierte am 16. November 2024 das 100- 
jährige Bestehen des Schützenvereins 1924 Buchschwa- 
bach e.V. Die Böllerschützen gaben den Auftakt mit Ihrem 
Böllern zum Festbeginn den richtigen Rahmen. Es war  
eine Feier im kleinen Kreis die sehr gelungen war.

Am 31. Dezember 2024 ließen wir in Kornburg mit 
unseren Böllerfreunden das Alte Jahr mit kräftigen Böller-
schüssen ausklingen. Es gab wie immer einen kräftigen 
Applaus von den Zuschauern. Für das leibliche Wohl gab 
es ein Weißwurstfrühstück – einfach fein.

Am 1. Januar 2025 ging es in Veits-
bronn mit der laut starken Böller 
Begrüßung für das Neue Jahr weiter.  
Unser 1. Bürgermeister Marco Kistner 
und alle Anwesenden gaben uns einen 
tollen Applaus, mit guten Wünschen 
für das Neue Jahr.

Am 4. Januar 2025 fand in Veitsbronn 
das jährliche Eisschwimmen statt. 
Auch hier leitenden wir mit unseren 
Hand- und Standböllern das Event 
ein. Von den Zuschauern gab es posi- 
tive Rückmeldungen. Es kam total gut 
an. Auch unser 1. Bürgermeister Marco 
Kistner und der 2. Bürgermeister Jan 
Ziegler freuten sich über unseren 
Böllereinsatz. Das macht einfach Spaß 
wenn man die Begeisterung der 
Zuschauer für unser schönes Brauch-
tum spürt. Einfach super Klasse! 

Am nächsten Tag, 5. Januar 2025, 
waren wir in Ems kirchen zum 
Neujahrsböllern dabei. Auch hier  
war es ein toller Erfolg. Die Zu- 
schauer waren total begeistert, da 
dieser Event das erste Mal stattfand.

Die Veitsbronner Böllergruppe

Mobile Fußpf ege 
in Veitsbronn und Umgebung

Aleksandra Spitaleri-Karic
Tel.: 0176 15414536
Termine nach Vereinbarung

Carports · Tore · Zäune · Ziergitter · Vordächer · Geländer · Markisen
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STERNSINGER UNTERWEGS

KLEINE MAJESTÄTEN  
IN WELTWEITER MISSION

VEITSBRONN. Sie sind jung, bunt und haben einem Stern 
dabei – die Sternsinger mit ihren charakteristischen 
Königsgewändern prägen um das Dreikönigsfest das 
Straßenbild an vielen Orten rund um den Globus. Auch in 
Veitsbronn und Umgebung hatten 42 Sternsinger mit 17 
Begleitern alle Hände voll zu tun, um 20 festgelegte 
Gebiete, zwei Seniorenheime und eine sportliche Großver-
anstaltung zu „versorgen“. Jede Gruppe machte bei rund 
100 Haushalten Station, schrieb den Segen 20*C+M+B*25 
(„Christus Mansionem Benedicat – Christus segne dieses 
Haus“) an die Tür, trug einen Segenswunsch vor und bat 
um Spenden für Kinderhilfsprojekte. Mit geschätzten 
300.000 beteiligten kleinen Königen ist es die wohl größte 
Solidaritätsaktion von Kindern für Kinder. In der gegen-
wärtigen Form wird sie seit 1959 vom Kindermissionswerk 
durchgeführt und konnte seitdem durch die eingenomme-
nen Spenden regelmäßig dazu beitragen, die Not vieler 
junger Menschen zu lindern. 

In Veitsbronn organisiert Jörg Seibel, einer von zwei 
Pfarrgemeinderatsvorsitzenden der Heilig Geist Gemeinde, 
seit acht Jahren das Großprojekt. Die Vorbereitungen 
beginnen für ihn Anfang November; Anfang Januar nimmt 
er sich dafür eine Woche Urlaub. Sein Fazit: „Auch wenn 
viel Arbeit dahinter steckt, man das Wetter so nehmen 
muss, wie es kommt und man immer mit einer kurzfristi-
gen Umplanung rechnen muss, macht es immer noch Spaß, 
diese Aktion vorzubereiten. Die größte Belohnung ist die 
Freude in den Augen der Gemeindemitglieder, wenn die 
Sternsinger sie besuchen.“ Neben vielen schönen Erfahrun-
gen haben die Jungen und Mädchen in diesem Jahr eine 
Spendensumme von mehr als 13.400 Euro mitgebracht. Sie 
wird für Initiativen verwendet, die die Rechte von Kindern 

schützen und stärken – denn noch immer können 250 
Millionen von ihnen nicht zur Schule gehen oder müssen 
arbeiten, meist unter ausbeuterischen Bedingungen. 

Andreas Müller, Seelsorger in Heilig Geist, freut sich über 
so viel Engagement: „Die Kinder leisten Großartiges, wenn 
sie mit viel Einsatz Geld sammeln und für Kinderrechte 
trommeln“. Darüber dürfe der Ursprung des Brauches aber 
nicht vergessen werden, denn „die wichtigste Botschaft der 
Sternsinger bleibt, dass Christus in diese Welt gekommen 
ist. Er hat uns ins Herz gelegt, füreinander da zu sein!“ Im 
heutigen christlichen Verständnis will der Dreikönigssegen 
vor allem die Bewohner des besuchten Hauses in eine 
besondere Beziehung zu Gott stellen. Die Bibel erzählt im 
Matthäus-Evangelium von Sterndeutern aus dem Osten, 

Seelsorger Andreas Müller gibt kurz vor Beginn der 
Heilgen Messe den Kids letzte „technische Anweisungen“.
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die einem außergewöhnlich hellen Stern nach Bethle-
hem gefolgt sind, um dem neugeborenen König mit 
Weihrauch, Myrrhe und Gold zu huldigen. Seit dem 
sechsten Jahrhundert spricht man mit Blick auf Stellen 
im Buch Jesaja und den Psalmen ausdrücklich von 
Königen – und auch, weil derart kostbare Geschenke 
auf königliche Herkunft schließen lassen. 

Moritz ist einer der Jüngsten, der in diesem Jahr die 
Königsgewänder angelegt hat. Der Zweitklässer hatte 
im Religionsunterricht von der Aktion erfahren und 
wollte prompt dabei sein. „Es war echt schön“, sagt er, 
„besonders, dass wir so viel Geld für Kinder gesammelt 
haben, denen es nicht so gut geht.“ Anstrengend sei es 
schon gewesen, aber „ein Stückchen sind wir auch mit 
dem Auto gefahren.“ Besonders erinnert er sich an das 
letzte Haus, das er mit seiner Gruppe besucht hat: „Die 
haben sich richtig gefreut.“ Über die Frage, ob er 
nächstes Jahr wieder mitmachen möchte, muss er nicht 
lange nachdenken: „Natürlich!“

Wer von den Sternsingern besucht werden, ein Kind 
anmelden oder selbst als Begleiter dabei sein möchte, 
erhält Informationen dazu unter sternsinger-veits-
bronn@web.de. 

 Marion André

TAFEL VEITSBRONN

DANKESCHÖN
Wir bedanken uns bei allen, die 
uns im Jahr 2024 unterstützt 
haben.

Wöchentlich versorgen uns mit Lebensmitteln: 
Netto Puschendorf, Lidl Bernbach, Rewe Seukendorf,  
Aldi Seukendorf, Rewe Langenzenn, Norma Langenzenn, 
Aldi Langenzenn, Norma Siegelsdorf, Netto Siegelsdorf, 
Edeka Landauer, Bäckerei Geuder, Bäckerei Greller,  
Rosa Kuh Obermichelbach und die Metzgerei Ammon 
Burgfarrnbach.

Vielen Dank auch an die Spender, die uns durch Sach-/
Geldspenden geholfen haben. Wenn auch Sie unsere Tafel 
gerne unterstützen möchten ist hier unsere Bankverbin-
dung: 
Sparkasse Fürth, IBAN DE 07 7625 0000 0040 5656 08

Jede Spende ist herzlich willkommen. 
Durch ihre Hilfe können wir bei unserer wöchentlichen 
Ausgabe 150 Kunden unterstützen.

Wir wünschen allen ein gutes, neues Jahr.

Ihre Vorstandschaft der Tafel Veitsbronn e.V.

OBST- UND GARTENBAUVEREIN VEITSBRONN E. V.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Liebe Gartenfreundinnen  
und Gartenfreunde,

wir laden Sie sehr herzlich zur un- 
serer Jahreshaupt versammlung am 

Freitag, den 14. Februar 2025 
um 19.00 Uhr
in das Hasenheim, Schillerstraße 
17, Veitsbronn ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vor- 

sitzenden
2. Gedenken unserer Verstorbenen
3. Grußworte 
4. Berichte

• Vorsitzender
• Kassier
• Revision 

5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Kassiers und  

der Vorstandschaft
7. Bildung eines Wahlvorstandes
8. Neuwahl eines Revisors/in
9. Ehrung langjähriger Mitglieder

10. Anpassung der Mitgliedsbeiträge
11. Behandlung der Anträge
12. Freie Aussprache 

Hinweis: Wir bitten Sie, Anträge 
zur Tagesordnung bis zum  
31. Januar 2025 beim 1. Vorsitzen-
den Ingo Pecher schriftlich einzu-
reichen. Nach der Sitzung wird ein 
kleiner Imbiss gereicht.

Vorschau: Am Samstag,  
15. März 2025 führen wir 
wieder unseren traditionellen 
Winterschnittkurs – diesmal  
am Mosthaus – durch. Hierzu 
laden wir Sie bereits heute sehr 
herzlich ein. Einzelheiten kön- 
nen Sie der HIER-März-Ausgabe 
entnehmen.

Rückschau auf Dezember 2024: 
Das Weihnachtsbasteln für 
Kinder ab 8 Jahren am  
14. Dezember 2024 mit Maria 
Költsch hat den Kindern wieder 

sehr viel 
Spaß berei- 
tet. Voller 
Stolz sind 
die kleinen 
„Bastler“ mit ihren „Wunderwer-
ken“ und mit Vorfreude auf Weih- 
nachten nach Hause gegangen.

Ihre Vorstandschaft

 Foto: Martina Klinger
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DEBERNDORF. Wie auch das Aufstellen und Schmücken, 
so hat auch das Wegräumen des Christbaumes seine Zeit. 
Und seine Tradition.

Hier in Deberndorf gehört es um Dreikönig dazu, dass die 
Einheimischen ihre Christbäume abschmücken und zur 
Feuerwehr bringen. Dort werden sie dann kontrolliert und 
mit großer Begeisterung der Anwesenden im Cadolzburger 
Ortsteil verbrannt. Gleich bei der Feuerwache auf dem 
Sportplatz stehen die Feuerschalen bereit und wenn es 
finster wird kommen die Familien aus allen Richtungen.  
Da wird getragen und geschleppt. Gegen und – zu zweit, zu 
dritt oder über die Schulter gewuchtet – das Schmuckstück 

der letzten Tage herangebracht. Auch die Bürgermeisterin 
Sarah Höfler und ihre Familie sind aus Cadolzburg 
herübergekommen und haben ihren Baum dabei. „Die 
Fußbodenheizung hat ihm arg zugesetzt über die Feier- 
tage“, so die Bürgermeisterin. So landet er dann auch als 
erster im Feuer. Und dass er gscheit trocken ist, merkt man 
auch gleich. Es knistert und spratzelt, dass nur so die 
Funken fliegen und das Feuer in die Höhe steigt. Aber mit 
der Veranstaltung in der Fränkischen Schweiz kann sich 
das nicht messen.

Bei anderen Bäumen, die schon am Vortag oder im Lauf 
des Tages dort bei der Feuerwehr abgelegt wurden, ist das 
Feuer nicht so gierig. Durch den Schnee, das Tauwetter und 
den Regen am 5. Januar, sind sie recht feucht. Da raucht 
und qualmt es ordentlich, wenn sie kontrolliert durch die 
Feuerwehr verbrannt werden. Und auch um das leibliche 
Wohl wird sich vor Ort gekümmert. Ebenfalls unter den 
wachsamen Augen vor den Toren der Fahrzeuge steht die 
Grillmannschaft und gibt auch dort „ordentlich Zunder“. 
Dass nach der Plackerei mit dem Baum nur ja niemand 
verhungert. Und so wie sich die Fläche ab 17 Uhr langsam 
füllt, ist es ein Zeichen, dass es den Leuten gefällt. Lange 
hat es an diesem Sonntagabend wieder gedauert, bis das 
Feuer erlosch und der letzte Baum entsorgt war. 
 EB

IN DEBERNDORF BRENNT DER BAUM

AUFRÄUMEN  
IM NEUEN JAHR
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ASV VEITSBRONN-SIEGELSDORF – FAUSTBALL

EINLADUNG ZUR 
ABTEILUNGSVERSAMMLUNG
Einladung zur Abteilungsversammlung 
am Freitag den 28. März 2025 um 19.00 Uhr  
imSportheim im Hamesbuck (Saal 1. Stock)  
an der Obermichelbacher Straße in Veitsbronn

Tagesordnung
1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Ehrungen 
4. Bericht der Abteilungsleitung 
5.  Berichte 

• der Abteilungsführung 
• der Jugendleitung 
• der SpielführerInnen und ÜbungsleiterInnen
• des Kassenwarts
• der Kassenprüfer

6. Entlastung des Kassenwartes 
7. Wahl eines Kassenprüfers 
8.  Nachwuchsarbeit (Minis) und Förderung (ASV 

Ballschule)

 9. Finanzen & Sponsoring 
10. Verschiedenes und freie Aussprache

Wie im Vorjahr wird es wieder die Möglichkeit geben 
online an der Versammlung teilzunehmen. Den Link  
teilen wir am Tag der Sitzung per E-Mail und via 
WhatsApp.

Anträge und Änderungen zur Tagesordnung können bis 
eine Woche vor der Versammlung bei der Abteilungs-
leitung eingereicht werden. Um zahlreiches Erscheinen 
wird gebeten.

Denkt bitte daran, eventuell rückständige Abteilungs-
beiträge, sowie die Beiträge für 2025 zu entrichten, falls 
Ihr noch keine Einzugsermächtigung erteilt habt.

Veitsbronn, im Februar 2025

Die Abteilungsleitung 
Arne Breitkreutz und Mario Weghorn
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BESONDERER WETTBEWERB  
IM LANDKREIS

MARKTGEMEINDE EIFERT 
SKANDINAVIERN NACH

AMMERNDORF. Werden andernorts die Christbäume  
am Ende der Weihnachtszeit eingesammelt, gibt es im 
Landkreis Fürth andere Traditionen: In Deberndorf wird 
um Dreikönig herum der Baum verbrannt. In Ammerndorf 
schmeißt man ihn stattdessen seit diesem Jahr durch die 
Gegend.

Vorgemacht haben es die Skandinavier. Genauer gesagt die 
Schweden. Im Rahmen des Knutfestes werden dort die 
Bäume Anfang Januar abgeschmückt und entsorgt. Ein 
schwedisches Möbelhaus hat dies für sich vermarktet und 
so entstand die Idee des Weihnachtsbaumwerfens.

Geplant für den 5. Januar 2025 musste man die Veran-
staltung, die heuer zum ersten Mal stattfand, witterungs-
bedingt jedoch auf den Feiertag verschieben. Und auch 
dann konnte er nur unter erschwerten Bedingungen 
durchgeführt werden. War der Boden auf dem Bolzplatz 
vor dem Bürgerhaus von Ammerndorf noch vom Schnee-
fall und dem Tauwetter aufgeweicht, wich man kurzer-
hand auf den daneben verlaufenden Fuß- und Radweg 
aus. Das klappte ganz gut. Nahm man doch gegenseitig 

Rücksicht und schaute aufeinander. Dass nicht der Baum 
in den Speichen landete oder ein Radler in den Wett- 
kampf fuhr und den Baum „versehentlich“ ein Stück 
mitnahm.

Wobei der Spaß auch einen gewaltigen Teil der Veranstal-
tung einnahm. Manche mussten ja noch im Lauf des 
sportlichen Teils an ihrer Technik feilen. Wobei man im 
Gespräch untereinander nicht an guten Ratschlägen sparte. 
Ob die Wurftechnik „von unten“ Weitenvorteile gegenüber 
der Über-Kopf-Technik brächte. Ob mit Hauruck oder 
mehr ein Wuchten oder Schieben die nötigen Zentimeter 
nach vorne bringen.

Unterteilt war der Wettbewerb in verschiedene Kategorien: 
die Drehtechnik, der „Hammer“-Wurf, und der Weitwurf. 
Ebenso in Altersklassen bis 12 Jahre, ab 12 Jahren und die 
Erwachsenen.

Als es um 15.30 Uhr losging, legten sich die Teilnehmer 
mächtig ins Zeug und gleich ordentliche Weiten vor. 
Dabei kam man gleich auf gut 10 Meter. Diese wurden 
genauestens gemessen und zu einem Gesamtergebnis 
addiert. Gewinner beim ersten Ausrichten des Wettbewerbs 



FEBRUAR 2025 | HIER 17

VEITSBRONNER HEIMAT- UND GESCHICHTSVEREIN

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Einladung zur 18. ordentlichen 
 Jahreshauptversammlung 2025
 
Sehr geehrtes Vereinsmitglied,

wir laden Sie herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung 
2025 am Dienstag, 1. April 2025 ein.

Beginn: 19.30 Uhr

Ort:  Schützenheim Veitsbronn,  
Tuchenbacher Str. 5, 90587 Veitsbronn

Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
TOP 2 Totengedenken
TOP 3 Grußwort des Bürgermeisters
TOP 4 Erklärung der Tagesordnung
TOP 5  Genehmigung des Protokolls der letzten JHV  

(liegt aus)
TOP 6 Bericht des 1. Vorsitzenden

TOP 7 Bericht der Kassenführerin
TOP 8 Bericht der Revisoren
TOP 9 Aussprache zu den Berichten
TOP 10  Entlastung der Kassenführerin und der Vorstand-

schaft
TOP 11 kurze Pause wenn nötig
TOP 12 Einsetzen eines Wahlausschusses
TOP 13 Neuwahl der Vorstandschaft und Revisoren
TOP 14 Anträge, Vorschläge, Verschiedenes

Hinweis:
Einlass im Schützenheim ab 18.00 Uhr. Es gelten die zu 
diesem Zeitpunkt aktuellen behördlichen Auflagen und 
Regeln.

Kurzfristige Änderungen zur JHV erfahren Sie unter  
www.veitsbronner.de (Bitte vor der Versammlung infor-
mieren).

Alfred Strunz 
1. Vorsitzender

war Daniel Hoppe im Hammerwurf mit seiner Drehtech- 
nik mit 8,30 Metern. Und auch beim Weitwurf mit  
10,75 m lag er vorne. Bei den Kindern sicherte sich Jonas 
mit 4,70 m den ersten Platz.

Die zahlreichen Zuschauer hatten jedenfalls auch ihren 
Spaß. Bei heißen Getränken, Glühwein, Punsch und Brat- 
wurst und einem Lagerfeuer, kam sichtlich Stimmung auf.

Marlen Laurien, Mitausrichterin des Events, sah dies 
ebenso. Machen derartige Veranstaltungen den „Abschied 
vom Weihnachtsbaum zu einem echten Erlebnis“ bei dem 
die Menschen zusammen kommen.

Beste Aussichten also, dass es nicht nur bei einem ein-
maligen Erlebnis bleibt. EB

gegr. 1936

  Neubau, Umbau und 
Sanierung

  Maurer-, Pflaster- und 
Kanalarbeiten

  Erdbau-, Bagger- und 
Minibagger arbeiten 

  Außenanlagen
  Regenwasser-
zisternen 
  Kellerentfeuchtungen 
  Handel mit Baustoffen 
von A–Z

… oder fragen Sie uns einfach.

Wir führen folgende Arbeiten für Sie aus:Bauunternehmen
Bernd Gumbrecht
Friedenstr. 17
90587 Veitsbronn

Telefon: 0911/75 11 70
Fax: 0911/75 11 02

E-Mail:  
info@gumbrecht-bau.de

www.gumbrecht-bau.de

W

N AK

O

Tapeten- und Farbenhaus

Raum- und Fassadengestaltung

Malerfachbetrieb

Nürnberger Str. 18  Veitsbronn

 0911 / 75 57 69

�

Ausführung sämtl. Maler- und Tapezierarbeiten,

alte Techniken, Folien-, Wisch-, Spachteltechnik,

PVC-Teppichböden, Kork, Laminat, Parkett,

Trockenbau, Beschriftungen, Bodenbeschichtungen

Vollwärmeschutz, Fassadenanstriche, eigenes Gerüst
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GROSSE BEGEISTERUNG BEIM PUBLIKUM

UNGELIEBTE GESCHENKE 
UNTERM HAMMER

SEUKENDORF. In Seukendorf begann das neue Jahr jetzt 
schon zum dritten Mal mit einem Höhepunkt. Jeder hat 
diese Situation schon einmal erlebt: Es ist Heiligabend, die 
Spannung steigt und man wartet aufs Christkind. Endlich 
ist Bescherung. Und beim Auspacken stellt man fest: Oh 
weh. Ein Dampfinhalator. Oder ein beleuchteter Glühwein-
becher.

Um dem Weihnachtsfest und dem damit verbundenen 
Glanz des Beschenkens wenigstens etwas von seinem 
Zauber zu geben, gibt es in Nürnberg, seit etwa dreißig 
Jahren den „Markt der langen G’sichter“. Eine Versteige-
rung ungeliebter Geschenke, die man sich auch in Seuken-
dorf zum Vorbild nahm. Eingeladen hat die Fairtrade-
Steuerungsgruppe in den Katharinensaal, der wieder bis  
auf den letzten Platz besetzt war.

20 Prozent des Verkaufserlöses wurden für Spendenzwecke 
erbeten. Diese, wie auch der Erlös des Verkaufs von Kaffee 
und Kuchen, gingen zu Gunsten der Veitsbronner Tafel e.V. 
Dessen Vorsitzender Jörg Lehnberger war ebenfalls dabei 
und hat sich nicht nur ebenfalls prächtig unterhalten, 
sondern ebenfalls mitgeboten.

Vorab wurden die Sachen bei Abgabe bewertet, unter 
anderem Tassen, Deko, Spielwaren, Bettwäsche. Aber auch 
außergewöhnliche Utensilien wie eine Rasenkantenschere, 
deren Besitzer gar keinen Garten hat, oder ein drahtloses 
Grillthermometer.

Bürgermeister 
Sebastian Rocholl 
eröffnete die Auk- 
tion. Und dann 
ging's schon los. 
Man muss sich 
wundern, was  
am Heiligabend so 
alles unterm 
Christbaum landet. 
Erster Aufruf 
erfolgte für eine 
Ordnungsbox mit 
Deckel, die für vier Euro an den neuen Besitzer ging.  
Es folgte eine Tasche von Armani für fünf Euro und dann 
die zahlreichen Dekoteile, die besonders bei den älteren 
Auktionsteilnehmern begehrt waren. Wenn also der Arm 
einer älteren Dame nach oben schnellte und blieb, sie sich 
auch noch von ihrem Platz erhob, wusste der Saal: Jetzt ist 
es wieder soweit, das fröhliche Bieten beginnt.

Ab und zu gesellte sich dann auch die Bürgermeistersgattin 
zu den Geboten. Dann entwickelte sich schon so etwas wie 
eine Bieterschlacht. Alles wurde genauestens unter die Lupe 
genommen und die Hinweise auf der Verpackung zum 
Besten gegeben. „Is des a Tee oder a Badezusatz?“ –  
„Des is a bloß a Staubfänger“, kommt’s da trocken aus 
dem  Publikum. Auch der Bürgermeister hatte da sichtlich 
seinen Spaß.

Zur Unterhaltung trug dann auch die Ablösung bei. 
Pünktlich zur zweiten Halbzeit kam „die Stimme der 
 Spielvereinigung“ zum Einsatz, Julian Pecher, Stadionspre-
cher der SpVgg Greuther Fürth. Auch er ein Geschenk-
geschädigter. Hat er doch ein Weihnachten mit Club- 
socken verbringen müssen. „Aber ich hab sie net weg-
gschmissen“, betonte er. Wie dann einmal der Siphon 
verstopft war und abgedichtet werden musste, leisteten sie 
gute Dienste, begründete der eingefleische Kleeblatt-Fan 
das Aufheben.

Alles in allem gab es kaum ein Stück, dass nicht im Besitz 
wechselte. Und auch im nächsten Jahr wird es wieder eine 
Versteigerung geben. Dann werden wieder die kuriosesten 
Dinge unter den Hammer kommen. Getreu dem Motto: 
Zum Ersten, zum Zweiten – und verkauft. 
 EB
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Nürnberger Straße 29
90513   Zirndorf
Tel.: (0911) 9 602 602
Fax:
info@lankes-zirndorf.de

(0911) 9 602 604

Kanal-Inspektion  
Kanalsanierung 
Kanalortung
24 Stunden an 365 Tagen Notdienst 

    Fräßroboter
  Rohrreinigung
Rückstauverschlüsse

Rufen sie uns an, wir beraten sie gerne

SCHÜTZENVEREIN  
SEUKENDORF E. V.

GAUDI-BÜRGER-
SCHIESSEN
Wir laden ein zum GAUDI-BÜRGER-Schießen  
im Schützenheim am Donnerstag, 27. Februar 2025, 
von 17.30 –19.00 Uhr. Anschließend ist im „Alten 
Hof“ um 19.30 Uhr die Preisverleihung und 
Krönung der Siegerin und Sieger zum Seukendorfer-
Gaudi Schützenkönigin und Schützenkönig! 

Mit Unterhaltungsmusik vom  
„Rohrspotz Ulli Maier“ 
EINTRITT FREI! –  
kommt gerne maskiert.

Jeder ab 12 Jahre kann beim Bürgerschießen/ 
Gaudi-Schießen dabei sein! Wir freuen uns auf Euer 
Kommen, für Essen und Trinken sorgt die Küche im 
„Alten Hof“. Einlass ab 18.00 Uhr

Wolfgang Stock, 1. Schützenmeister

Schützenheim, Fürther Str. 4, 90556 Seukendorf 
Tel.: 0911 754723

Wir vom Goldhäusla Langenzenn, sind ein 
einheimischer fränkischer Familienbetrieb,
der seit 1955 in Franken in der Antik und Edelmetall-
branche in der mittlerweile 3. Generation tätig ist.

Im Umkreis von

200 km kostenlose

Hausbesuche!

Antiquitäten, Pelze, Abendgaderobe/trachten, Orientteppiche,
Musikinstrumente, Handtaschen, Reiseko� er, Bücher, Orden, 
Bilder, Porzellan, Zinn Silberbesteck, Uhren, Münzen, Altgold, 
Bruch-, Zahngold, Silber- und Goldschmuck, Modeschmuck.

Nach Terminvereinbarung im Geschä� :
Inhaber: Daniel Gabriel Grünholz 

Hindenburgstraße 11 • 90579 Langenzenn 
Tel 09101 4092097 • Mobil 0155 10060161

Email: info@goldhaeusla.de • www.goldhaeusla.de

Wir zahlen Bares für:

Im Umkreis von

200 km kostenlose

Hausbesuche!
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BILDER AUS DER HEIMAT
Haben Sie ein besonderes Foto 
aus Ihrer Gemeinde im Verbrei- 
tungs gebiet? Ein markantes 
Haus, eine schöne Landschaft 
oder eine andere Location?  
Wir freuen uns über jede  
Zusendung, am besten digital  
in guter Bildaufl ösung per  
E-Mail an:  
hier@SOMMERmediaKG.de. 

Jeden Monat veröffentlichen 
wir ein Motiv als Bilderrätsel. 
Die Auflösung samt Autor*in 
erfolgt dann in der jeweils 
nächsten Ausgabe.

Das Foto der Januar- 
Ausgabe stammt von Ronald 
Heinrich, Seukendorf und zeigt 
die Kirche in Veitsbronn.

WO WURDE DIESES FOTO AUFGENOMMEN? Auflösung in der nächsten Ausgabe.

OBERMICHELBACH?

TUCHENBACH?

SEUKENDORF?

PUSCHENDORF?

VEITSBRONN?
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ASV VEITSBRONN-SIEGELSDORF – VOLLEYBALL

JAHRESANFANG UND  
ZEIT FÜR EINE ZWISCHENBILANZ

Unsere 1. Mannschaft tut sich weiter schwer in der 
Bayernliga. Man spielt immer gut mit, gewinnt meistens 
einen Satz und verliert dann das Spiel. Zuletzt im Heim- 
spiel gegen Ansbach und auch jetzt in Zirndorf fehlt nur 
ganz wenig, obwohl immer ein, zwei Stammspieler fehlen. 
Aber aufgeben ist nicht, die Saison ist noch lang und mit 
2 Siegen ist man gleich wieder bei den Relegationsplätzen. 
Die zweite Mannschaft ist in der Kreisliga angekommen, 
im Gegensatz zum letzten Jahr ist die Mannschaft stabiler 
geworden, und zieht ihr Spiel auch 
nach einem Satzverlust durch. Der 
große Teil dieser Mannschaft spielt 
auch in der Jugendklasse U20 und 
hat sich hier ungeschlagen in der 
Bezirksklasse durchgesetzt. Beim 
Qualifikationsturnier für die mit- 
telfränkische Meisterschaft wird sich 
zeigen, ob die Mädels auch gegen 
Mannschaften der oberen Liga 
mithalten kann. 

In der Jugend spielt in dieser Saison 
die U12-Mannschaft überragend.  
Als zweiter der Vorrunde hatten  
sich unsere Jüngsten direkt für die 
mittelfränkische Meisterschaft 

qualifiziert und mussten sich dort im 
Finale dem Gastgeber aus Ansbach geschlagen geben,  
wie schon in der Vorrunde! Eventuell gibt es ja bei der 
nordbayerischen Meisterschaft ein erneutes Aufeinander-
treffen. Ende Januar findet diese in Hof statt. 

Hier die Heimspiele in der Mittelschule Veitsbronn im 
Jahr 2025. Beginn 14.00 Uhr:  
Damen 1 16. Februar, 22. Februar und 22. März 2025 
Damen 2 15. Februar und 15. März 2025

AUS DER ABTEILUNG
Den letzten Montag vor Weihnachten nutzen die 
Volleyballer für ihr Weihnachtsturnier. Es beginnt die 
Jugend, Anfänger bis zur U14 die in einem Ligen- 
system mit Auf- und Abstieg ihren jeweiligen Meister 
ermittelt. Im Anschluss wurde bei Plätzchen, Leb-
kuchen, Mandarinen und Tee das Turnier und die 
bisherige Saison besprochen. Herzlichen Dank an 
„Haustechnik Hübner“, die wir auch heuer als  
Sponsor für unsere Weihnachtspäckchen gewinnen 
konnten. Im Anschluss daran spielten die Vollmann-
schaften, Trainer, Ehemalige und Gäste gegeneinander. 
Pit konnte heuer sechs Mannschaften auslosen, die  
sich die Bälle um die Ohren schlugen, pritschten und 
baggerten.

Nachmieter gesucht:
Schöne Büroräume, 2 Zimmer, 80 m2,  

auf Wunsch möbliert, verkehrsgünstig gelegen.  
Kaltmiete: 600,– e. 

Mail: j.hoch@impulsentwickler.de  
Telefon: 0163 7176077

Von Privat
Moderne Mais.-Whg., Wintergarten als Büro-  
u. Hobbyräume nutzbar, Haus-im-Haus-Charakter,  

in Veitsbronn, 180 m², VB 460.000 €. 

Tel. 0176 45222968, keine Makler
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HIERfür Kids
Konfetti-Kanone

Du brauchst:

• 1 leere Klopapierrolle

• 1 bunten Luftballon

• Zierklebebänder/ 

Washi Tapes

•  Konfetti

• Schere

1.  Schneide am Luftballon ein Stück der 
„Beule“ ab.

2.  Stülpe die abgeschnittene Seite über das 
Ende der Klopapierrolle  
und fixiere es mit einem Washi Tape.

3.  Verziere Deine Kanone mit verschieden 
farbigen Klebebändern.

4. Knote das Ballonende zu.

5.  Fülle Konfetti in Deine Kanone,  
ziehe am Luftballonende und lass es 
schnalzen.

Das HIER-Team 

wunscht dir 

viel Spasß beim 
Basteln!
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I B - S CHWAB
INGENIEURBÜRO
FÜR GEBÄUDESCHADSTOFFE
LEISTUNGEN

 ■ Probenahme/Erkundung
 ■ Gutachten
 ■ Sanierungs-/Rückbaukonzepte
 ■ Kosteschätzungen
 ■ Abfalldeklaration

K O N TA K T
Ingenieurbüro Schwab 
Veilchenstraße 9 
90587 Veitsbronn 
0178/1883779 
p.schwab@ib-schwab.com 
www.ib-schwab.com

immobilien-strunz.de

IMMOBILIEN STRUNZ

JETZT KOSTENLOSE  
MARKTWERTEINSCHÄTZUNG  
ERHALTEN!

IMMOBILIEN STRUNZ 
Fürther Straße 27a  
90587 Veitsbronn 
0911 - 378 44 616 
info@immobilien-strunz.de

SIE MÖCHTEN  
SICH VON IHRER  
IMMOBILIE  
TRENNEN?

Der Verkauf  
Ihrer Immobilie  
in kompetenten 

Händen.

Qualität aus einer Hand – von der Beratung 
und Montage bis zum  Kundendienst – 

alles direkt vom Fachmann!

Besuchen

Sie unsere

Ausstellung!

Wir bitten um Termin-

vereinbarung.

Wir beraten Sie gerne:

Metallbau 
Bernhard Wirth GmbH
Reitweg 8 · 90587 Siegelsdorf

Tel. 0911/ 75 20 447
info@schlosserei-wirth.de

Besuchen Sie uns im Internet: www.schlosserei-wirth.de

Markisen zu Winterpreisen!
Der Sommer kommt garantiert.
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CSU SEUKENDORF

EINLADUNG  
ZUR BUNDESTAGSWAHL 2025
„Bereit für den Wechsel –  
Deutschland wieder auf Kurs bringen!“
Die CSU Senioren Union lädt alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger herzlich ein, sich aktiv in politische Debatten 
einzubringen. Diskutieren Sie mit uns und Tobias Winkler 
MdB über die Zukunft unseres Landes, über aktuelle Heraus- 
forderungen und die Chancen, gemeinsam etwas zu bewegen. 

Wir wollen mit diesen Veranstaltungen den Dialog fördern 
und freuen uns auf eine spannende Diskussion und auf 
zahlreiches Kommen, von Allen die Zeit haben, am Vor- 
mittag oder am Nachmittag dabei zu sein. Ihre Meinung  
ist uns wichtig! Kommen Sie in geselliger Runde, über 
wichtige Themen, mit uns ins Gespräch. 

Einladung zur Vormittags-Veranstaltung:
„Weißwurst-Frühschoppen“ um 10.30 Uhr,  
am Mittwoch, 22. Januar 2025, im „Alten Hof“  
Langenzenner Straße 6, 90556 Seukendorf.

Einladung zur Nachmittags-Veranstaltung: 
„Kaffee und Politik“ um 14.30 Uhr,  
am Donnerstag, 6. Februar 2025, im Hotel-Gasthof Bub, 
Fürther Straße 5, 90513 Zirndorf. 

Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt.  
Für die jeweils ersten 
30 Anmeldungen ist 
ein Paar „Weißwürste 
mit Brezen“, oder ein 
Gedeck „Kaffee mit 
Kuchen“ frei!

Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen und einen 
regen Austausch.

Bitte um Anmeldung 
bis 20. Januar 2025 
bzw. 4. Februar 2025, 
unter E-Mail:  
sen-stadtland@ 
csu-fuerth.de oder  
Tel.: 0151 14268697.

Marga Hetzner 
SEN Kreisvorsitzende Fürth-Land

„Bereit für den Wechsel – Deutschland wieder auf Kurs bringen!“ 

Die CSU Senioren Union lädt alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich 
ein, sich aktiv in politische Debatten einzubringen. Diskutieren Sie mit uns und 
Tobias WINKLER MdB über die Zukunft unseres Landes, über aktuelle 
Herausforderungen und die Chancen, gemeinsam etwas zu bewegen.  

Wir wollen mit diesen Veranstaltungen den Dialog fördern und freuen uns auf 
eine spannende Diskussion und auf zahlreiches Kommen, von Allen die Zeit 
haben, am Vormittag oder am Nachmittag dabei zu sein. Ihre Meinung ist uns 
wichtig! Kommen Sie in geselliger Runde, über wichtige Themen, mit uns ins 
Gespräch.   

Einladung zur Vormittags-Veranstaltung:  „Weißwurst-Frühschoppen“ um10.30h, am 
Mittwoch, 22.01.2025, im „Alten Hof“ Langenzenner Straße 6, 90556 Seukendorf 

Einladung zur Nachmittags-Veranstaltung: „Kaffee und Politik“ um 14.30h, am 
Donnerstag, 06.02.2025, im Hotel-Gasthof Bub, Fürther Straße 5, 90513 Zirndorf   

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Für die jeweils ersten 30 
Anmeldungen ist ein Paar „Weißwürste mit Brezen“, oder ein Gedeck „Kaffee 
mit Kuchen“ frei! 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen regen Austausch. 

Bitte um Anmeldung bis 20.01.2025 bzw. 04.02.25,  
unter Mail: sen-stadtland@csu-fuerth.de  
oder telefonisch: 0151-14268697 
Marga Hetzner, SEN Kreisvorsitzende Fürth-Land 
 
 

DIAKONIEVEREIN VEITSBRONN-TUCHENBACH-
OBERMICHELBACH E. V.

REGELMÄSSIGE  
TERMINE 2025
(von Montag bis Sonntag) im Haus der Diakonie

MS-Selbsthilfegruppe
Wann? Jeden 2. Montag im Monat, 14.30 –17.00 Uhr 
Leitung: Frau Strobel, Tel. 0911 97924466

Schachtreff – Neuzugänge sind herzlich Willkommen
Wann?  jeden Dienstag, 09.30 –12.00 Uhr

Vorstand:  Pfarrer Johannes Meisinger,  
Günter Schramm

Büro:  Frau Monika Öchsner  
Donnerstag 9.00 –11.00 Uhr   
und nach Vereinbarung  
Waldstr. 2 f, 90587 Veitsbronn

Tel.: 0911 80199-235

E-Mail: info@diakonieverein-veitsbronn.de  
Homepage: www.diakonieverein-veitsbronn.de

Offener Stilltreff
Wann? jeden 2. Montag im Monat, 10.00 – 12.00 Uhr 
Leitung: Daniela Imhof 
Kontakt: www.stilltreff-milchbar.de

Literaturkreis
Wann?  18. Februar 2025,  

15.00 –16.30 Uhr
Leitung: Monika Heuckeroth

„MITTAGSTISCH“  
IM HAUS  
DER DIAKONIE! 

Wir freuen uns wieder auf Sie am

11. Februar 2025, 12.00 Uhr

Warmes Essen + kleiner Nachtisch für 8,50 €.

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens  
Donnerstag vor dem jeweiligen Termin unter  
Tel. 0911 80199-235 (Diakonieverein) oder  
Tel. 0911 9779-4030 (Evang. Pfarramt Veitsbronn).
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FÖRDERVEREIN GRUNDSCHULE VEITSBRONN

NIKOLAUSÜBERRASCHUNG  
UND ADVENTSCAFÉ
Am 6. Dezember 2024 wurden alle Grundschulkin- 
der während des Unterrichts vom Nikolaus in ihren 
Klassenzimmern überrascht. Er hatte für jedes Kind 
und alle Lehrkräfte leckere Schokonikoläuse dabei. 
Besonders bei den jüngeren Kindern waren leuch-
tende Augen und ein bisschen Aufregung zu bewun-
dern. Der Förderverein übernahm die Besorgungen 
und weihnachtliche Verpackung und bedankt sich 
zudem herzlich bei den beiden ehrenamtlichen 
Nikoläusen! 

Bereits zwei Tage später fand der traditionelle Ad- 
ventsmarkt in Veitsbronn statt.  Auch in diesem Jahr 
durfte der Förderverein die Räumlichkeiten der 
Zenngrundhalle nutzen, um das Adventscafé aus-
zurichten. Dank der zahlreichen und tatkräftigen 
Unterstützung vieler Eltern durch Kaffee-, Milch- 
oder Kuchenspenden sowie Standdiensten vor Ort 
wurde das Advents café wieder ein toller Erfolg! 
Fleißig brachten sich die engagierten Kinder der 
vierten Klassen beim Kuchenverkauf mit ein. Die 
jungen Kuchenverkäuferinnen waren mit vollem 

DIAKONIE-GEMEINSCHAFT 
PUSCHENDORF E.V.

THEATERSTÜCK ZU 
THEMA DEMENZ

Engagement und Freude bei der Sache, dies spürten alle 
begeisterten Gäste.

Besonders danken wir ferner Frau Hieb vom Rewe 
Markt Obermichelbach für die Finanzierung der Kalt- 
getränke. Ein herzliches Dankeschön auch an Alle,  
die uns finanziell, personell oder dank ihrer Spenden  
so großartig unterstützt haben! 

Wir wünschen Allen noch ein frohes und gesundes Jahr 
2025 und freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit 
mit der Schulfamilie sowie allen Grundschulkindern 
und deren Eltern!

Euer Team des Fördervereins

E-Mail: foerderverein@gs-veitsbronn.de
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WÄHLERGEMEINSCHAFT BÜRGER HANDELN

AKTUELLES
Liebe Leserinnen und Leser,

wie im Januarheft, bereits berichtet haben die E-Trucks 
jetzt eine neue Ära mit einem zukunftsträchtigen, 
lukrativen Geschäftsmodell für LKW-Fahrzeughersteller 
eingeläutet. Mercedes-Benz konnte nun auch einen 
Vertrag über 200 neue E-LKW mit einer Firma abschlie-
ßen. Im Bereich reiner E-Autos sind die Zulassungszah-
len inzwischen in Deutschland auf über die  
2 Millionen gegangen. Seit 2016 bis 2024 haben 
2.061.320 E-Fahrzeuge ihren Abnehmer gefunden. 
Sogar jeder fünfte Porsche war im Jahr 2024 elektrisch. 
Strengere CO2-Vorgaben bedingen für 2025 dass die 
Autohersteller günstigere E-Fahrzeuge mit höheren 
Reichweiten im mittleren und unteren Preissegment 
hoffentlich anbieten werden. Übrigens das Primusland, 
besser als China, sind die Norweger mit E-Auto-Zulas-
sungen dort haben diese 2024 einen Anteil inzwischen 
von 89 % erreicht … ;-))

Liveticker, rückblickend auf 2024 zu regenerativen 
Stromerzeugung in Deutschland:

Professor Burger vom Fraunhofer Institut ISE hat mit 
seinem Team das letzte Jahr ausgewertet und dabei 
folgende, unverrückbare Fakten festgestellt; 
a. Der Stromverbrauch in Deutschland ist 2024 um 6 % 

gestiegen. 
b. Anteil Regenerative 2024 sind 63 % der öffentlichen 

Nettostromerzeugung. Windenergie 33 % (Onshore 
26,8 % u. Offshore 6,2 %), 17,2 % Braunkohle, 
5,8 % Steinkohle, 11,7 % Erdgas, 1,2 % nicht 
erneuerbarer Müll, 14,2 % Solar EEG-Netzein-
speisung, 5 % Wasserkraft, 8,9 % Biomasse. Somit 

gesamt 37,3 % Fossil und 62,7 % Erneuerbare 
Energie. Zum ersten Mal war die Atomkraft nicht 
mehr vertreten, die ja auch vom Staat stark subven-
tioniert wurde das vergisst man so leicht. Der Anteil 
2024 von Braun- u. Steinkohle war so niedrig wie 
1957. Die Stromimporte stiegen auf 6% da die 
Länder Frankreich, Dänemark, Schweiz, Norwegen 
niedrige Stromentstehungskosten haben als wir  
und machen den Preis daher für den Einkauf attrak-
tiv. Gleichzeitig exportierte Deutschland  
Strom nach Österreich, Polen, Luxemburg und 
Tschechien. Der Strompreis war 2024 16 % nied- 
riger als 2023. Die CO2-Emissionen aus der Strom-
versorgung gegenüber dem Vorjahr haben sich seit 
2014 halbiert. 

Was fällt mir bei diesen Fakten positiv auf? Es ist 
unverrückbar, auch im Sinne unserer Kinder und 
Enkelkinder das eine nachhaltige, regenerative Transfor-
mation auch ein starkes Geschäftsmodell zur Folge 
haben wird in denen viele eine Arbeit finden werden. 
Nicht alles ist bisher schlecht. Die Digitalisierung wird 
fortschreiten dadurch aber auch neue Felder der 
Möglichkeiten schaffen. Das bedingungslose Grundein-
kommen könnte eines der langfristigen Lösungsansätze 
werden. Die Übergangzeiten sind natürlich nicht 
einfach. Unsere Kinder und Enkel werden es uns im 
Nachhinein danken!

Die WBH im Internet: 
Mit unserer aktualisierten Homepage können Sie  
direkt Fragen und An regungen an unsere Gemeinde-
rät*innen sowie die Vorstandschaft senden. Klicken  
Sie sich doch einfach mal rein und sehen sich um.  
Dort gibt es auch einen Link zu unserer neuen WBH- 
Facebook-Seite!

Erreichbar sind wir unter  
www.wbh-veitsbronn.de  
oder über den QR-Code. 

Siegmund Synak, 
1. Vorsitzender, WBH Veitsbronn 

Die Wählergemeinschaft Bürger Handeln  
wünscht allen Mitbürger*innen weiterhin  
ein gesundes und friedliches Jahr 2025.

Foto: Privat
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Montag – Freitag 08.00 –18.00 Uhr
Samstag 08.00 –13.00 Uhr

Seukendorfer Straße 15
90587 Veitsbronn
Telefon 09 11 / 97 57 20

www.betreuungswelt-zirndorf.de
Hr. Meier 0151/155 66 833
Fr. Klausfelder 0171/955 73 71

Lieber Zuhause statt im Pfl egeheim

Sog. 24-Stunden-Hilfe · Betreuung Zuhause
Landkreis Fürth
Herzliche und menschliche Betreuung 
in den eigenen 4 Wänden bei gleich-
zeitiger Entlastung der Angehörigen – 
meist günstiger als im Pfl egeheim.

BETREUUNGSWELT

INDIVIDUELLE 
BETREUUNG IN DEN 
EIGENEN VIER WÄNDEN
Nicht selten kommt es vor, dass Menschen nach 
einem Unfall oder einer Krankheit pflegebedürftig 
werden und Hilfe benötigen. Trotz körperlicher 
Einschränkungen möchten Sie sich Ihre Eigenstän-
digkeit sowie Lebensqualität bewahren? Der Umzug 
in ein Pflegeheim kommt für Sie nicht infrage? Dann 
bieten wir Ihnen mit unserer sog. 24-Stunden-Betreu-
ung eine selbstbestimmte und würdevolle Alterna-
tive. Sie können weiterhin zu Hause wohnen bleiben 
und auch Ihr soziales Leben findet nach wie vor in 
Ihren vier Wänden statt.

Es gibt nur eine kleine Veränderung: Eine einfühl-
same Betreuungskraft kümmert sich um Sie und 
übernimmt Aufgaben im Haushalt sowie pflegerische 
Tätigkeiten, die Sie selbst nicht mehr erledigen 
können.

Wenn Sie eine zuverlässige Unterstützung im Alltag 
suchen und eine längst fällige Auszeit benötigen, sind 
wir hier, um zu helfen. Gleichzeitig ist es für Ihren 
Angehörigen wichtig, in der vertrauten Umgebung 
des eigenen Zuhauses zu bleiben. Unsere Betreuungs-
kräfte sind für Sie da, um Ihren Liebsten eine Pflege 
zu Hause zu gewährleisten, die sowohl professionell 
als auch einfühlsam ist.

Unser Fokus liegt darauf, Ihre Angehörigen im 
eigenen Heim zu unterstützen, sodass Sie sich wieder 
auf ihr Leben konzentrieren können. Unsere Dienst-
leistungen umfassen die tägliche Körperpflege, 
Haushaltshilfe, Verköstigung und Unterstützung bei 
der Mobilität, um eine umfassende Versorgung und 
Entlastung für Sie und Ihre Familie zu garantieren. 
Ab 4 Wochen Aufenthalt möglich!

Hier ein kostenloses Beratungsgespräch buchen: 
Bianca Klausfelder, Tel.: 0171 9557371 oder  
Dieter Meier, Tel. 0151 15566833

ASV VEITSBRONN- 
SIEGELSDORF

JAHRESHAUPT-
VERSAMMLUNG
Die Jahreshauptversammlung des ASV Veitsbronn-
Siegelsdorf e.V. findet am

Freitag, 14. März 2025, Beginn 19.00 Uhr
im Sportheim „Am Hamesbuck“, Obermichelbacher 
Straße 999, Veitsbronn statt. Alle Mitglieder des ASV 
Veitsbronn-Siegelsdorf e.V. sind zu dieser Versamm-
lung recht herzlich eingeladen. 

Falls weitere Anträge bei der Jahreshauptversamm-
lung zusätzlich behandelt werden sollen, so sind diese 
7 Tage vor der Jahreshauptversammlung beim  
1. Vorstand Michael Dröcker schriftlich einzureichen.

Sollten während der Jahreshauptversammlung 
Anträge gestellt werden, müssen mindestens ²/3 der 
Versammlungsteilnehmer zustimmen, damit die 
Anträge behandelt werden können.

Michael Dröcker, 1.Vorstand 
Obermichelbacher Str. 999, 90587 Veitsbronn  
Tel.: 0911 7539897  
E-Mail vorstand@asv-veitsbronn-siegelsdorf.de
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Mit uns setzen Sie  
aufs sichere Pferd. 
Plakette fällig?
Don’t worry. Go KUBA.

KUBA Prüfstelle Veitsbronn  •  Bruckleite 2          •      90587 Veitsbronn 

KUBA Prüfstelle Fürth  • Benno-Strauß-Str. 17        •      90763 Fürth 

www.kuba-gmbh.de  • info@kuba-gmbh.de        •      0911 97 33 99 0


